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Ähnliche Situationen wie die von Valerianus geschilderte kenne ich natürlich auch. Kinder
einbehalten ist bei uns wegen der hohen Zahl an Fahrschülern nicht spontan möglich.
Entweder sie machen zu Beginn der letzten Stunde sauber und holen die versäumte
Unterrichtszeit die Woche drauf nach Ankündigung an die Eltern wieder auf,
oder ich schreibe ein Briefchen an die reinigungskräfte, dass sie den bestimmten raum bitte
nciht säubern sollen, denn das holen dann die Schüler am nächsten Tag vor der ersten Stunde
auf. Mail an den betroffenen Kollegen, dass der informiert ist, mail an die entsprechenden
Eltern-- fertig.
Ach ja: Ordnungsdienst kann dann auch mal ganz schnell an die Verursacher gehen. Hilft
ziemlich!
Nervig ist es trotzdem 
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